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* Wenn eine Abstinenzepisode möglich ist  

 

 

 

 

1 
Die Person hat geringfügige 
Suchtprobleme. Sie befindet 
sich in exzessiven, chronischen 
oder der Situation 
unangepassten 
Verhaltensweisen. 

 

Ein umfassendes Interventionssetting mit angemessenen 

Dienstleistungen, unter Wahrung der Rechte und der Würde der 

Person und allen einen gleichberechtigten Zugang zu diesen 

Dienstleistungen garantiert. 

 

2 

Das problematische Verhalten 

verfestigt sich. Es kommt häufig 

zu Kontrollverlust, es kann zu 

negativen Folgen kommen 

(insbesondere in den Bereichen 

familiäre und 

zwischenmenschliche 

Beziehungen sowie der 

Erwerbstätigkeit und 

Ressourcen). 

3 

Das problematische Verhalten 
hat sich festgesetzt. Der 
Kontrollverlust ist fast alltäglich 
und negative Folgen sind 
vorhanden 
(insbesondere in den 

Bereichen der psychischen 

Gesundheit, familiäre und 

zwischenmenschliche 

Beziehungen, Erwerbstätigkeit 

und der Ressourcen, in 

geringerem Ausmass auf die 

rechtliche Situation). 

4 

Der Kontrollverlust ist 

erheblich, die negativen 

Folgen sind weitreichend mit 

Schäden der körperlichen 

und/oder psychischen 

Gesundheit. Die familiären 

und zwischenmenschlichen 

Beziehungen, die Erwerbs- 

und Ressourcensituation, die 

rechtliche Situation können 

stark beeinträchtigt sein. 

5 

Die Suchtproblematik ist 

schwerwiegend, aber 

zweifellos sekundär. Die 

Person kann unter 

erheblichen konsumbedingten 

Symptomen leiden. Die 

Folgen können irreversibel 

sein. 

Processus de rétablissement de la personne 
Genesungsprozess der Person  
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Früherkennung und -

intervention  
 

- Risikosituationen 
erkennen, bewerten 

- Verhindern der Zunahme 
von Symptomen 

Bio-psycho-soziale Begleitung und Therapie 
 

- Es den Betroffenen ermöglichen, die Selbstbestimmung über das Lebensprojekt wieder zu erlangen. 
- Zu einem Verständnis des Suchtverhaltens führen 
- Zu einer besseren Kontrolle des Suchtverhaltens führen 

Schadensminderung 

- Negative Folgen 
minimieren 

- Soziale Beziehungen 
aufrechterhalten, beim 
Überleben helfen  

- Den Übergang zu einer 
Therapie vereinfachen 

Ambulant 

Tageszentrum 

Stationär 

STUZ 

 
Processus de rétablissement de la personne 

Effizientes Dienstleistungsangebot, welches auf die Bedürfnisse und Ressourcen der Person ausgerichtet ist 


